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MelliMblatl Mi Macher Zeitung U. 242.
(2427—l) Nr 501.

O d i l t
zur Eiubernfuna dcr Verlasse,'schaflSaläu>
blgrr nach dem vc,sto>denen F r i e d r i c h

I u s t t l i in Oraz.
Bon dem l, t. Äezira/richtc ttaas

werden diejenigen, welche als Gläubiger
an die Verlussenschaft des am 20, Novem»
bts 187l ohne Teslainrnl vcrstorbcncn
Friedlich ^>ucl i. Silaslnig j,i c>cl f. l.
Strafanstalt zu Glaz. einc Forderung zu
stcllln haben, alif^csordcU, bei diesem Ge-
richte zur Anmeldung undDaühuung ihicr
Alispriiche den

3 l . O e t o b e . 18 7 2 .

fsüh 9Ub.>, zu cischeinen oder bis dahin
ihr Gesuch schrifilich zu ildelreichm, wi '
briqens denselben a>, dic Verlassenschaft,
wenn sie durch Bezahlung der angemel»!
beten Forderungen erschöpft winde, lein
weiterer Anspruch zustande, als insoferne
Hnen ein Pfandrecht gebUlzrl.

K. l . GezirtSgelichl ^aas, am 15ten
Oktober 1872.
(^96^^s) ^ir.' 3385?"

Ermuelllllg
°" M a t t h ä u s , F r a n z und Lu»
^ « N e n l o v i s . A g n e s K r a m a r ^
u l a n z , T h o m a s , M a r i a und
M a r i a n na V e n t o v i c , respective

deren RcchlSnachfoigcl.
Von dem l. l. Gez llsgcrichte Stein

^ r d de» MatlhiluS, Franz und Li'laS
"icntoviö, A^ucS Krainar, Franz, Tho«
Was. Maria und Mariana Gcnlov'i, ,e»
Ipeclive dercl>Rechlenachfl)l̂ clN. sämmtlich
llnbcltmnlcnAufenthaltes,hiermit erinnnl:

Ea habe illiasia ilozcl von Stem
w'dcr diciclbtn die Klage auf Verjährt-
und Erluschcnerllürung der auf der im
Grundlmchc der Hcllscha,t K.ei.z »ud
U r b . ^ . 1147, Nc . f . ^ r . «52 vo.lom-
mendcn Ne°l,.al fm sie hastenden Sah-
Posten »ud prüL». 22 ^uni ,872 üadl
3385, hie'au.lS cingcb.acdl. worüber »ui
ordcnll'chen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

2 6. O k t o b e r l. I .
sriih 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 29
a- O. O angeordnet und den Gellsten
^'8«n ihreS unbelannlen Aufeulhaltes Herr
^ ' lon Krouubclb.vogl, l. t. Notar in
Atein, als 0uruwl Hll ^ u m auf ihre
Gefahr und Ko„cn bcslcllt wurde.

Dessen werden dies.lben zu dem Ende
^stä'.d^ct, daß sie allenfalls zu rechter
6 " l selbst zu c, scheinen oder sich cme«
Anderen'Suchwaller zu blslellen und an-
Ar namhüjt zu machm huben, widrigen«
^ l l t Rechtssache mit dem aufgestellten

"tutor velhandelt werden wird.
<v K. t. Vcznlegericht Stein, am 24ten

( 2 2 5 9 - 1 ) Nr. ! 2 l«7

Erilluelung
i'N A n t o n Puc ichc i uno seine allfäl'

ligcn ^lbcnunb Ncchlsoachfolger. j
Vom f. l. s,aol..dcleg. OezillSgericht

Malbuch wird dem Anion Pucichcr und
senicn allfaUigen Erden odcr Rcchtönach
folge«u cilnucll:

<ös hade wiocr dir>ell)cn Ursula Cuu-
der durch Heirn Dr. ^usta unlerm 12len
I u l l 1tt?2, Z. 12167, dle «lagc pcto.
Vei jähl l- und iilloichen'lllärung der
S^tzpusl pr. 60 ft. hiergerichts einge»
brachl, worüber die T^glutzun^ zum sum»
m l̂lschcn Belfiiyren uu> dcn.

25. O l l o b e r l. I . .
vormittags 9 Uhr hiergcrichlS, ungeordncl
und lhncn Hcrr D l . Axton Rudolf, Ad»
vocal hier, zum ourawr 2,ä uctum besllUl

! worden lsl.
Oleses wird den Gctlagtcn mil dem

Ocifltgeu bcl̂ Uüt gegeben, baß sie emwc»
der selbst zur Tagsatzmlg'zu erschonen, odcr

!dem nujgellelllen eut-awl »,ä aclum iyre
Rcchtsbch^lfi mltzulhcilen, odrr aUcnfaUS
ciuen anderen Sachwalter zu wahlcn uud
dicjcm Oellchlc rechtzeitig belanul zu geben
haben, wldiiglne dlesc Rcchlosachc mit ocm
curutol ll,ä äcwm dl l Oldnu»g nach ver-
handelt uud darnach eul>chied,,n wcrden
wülde.

K. l. slüdt. deleg. G^irlsgclichl Lai.
bach, am 15. I a l l 1872.

(2264 -2 ) '^ir. 2809.

Executive Fcilbietung.
V^n oeui l. l. Vezillsgellchlc Gruß»

laschly umo hlcmil brlannl gcmachl:
<̂ s scl üdcr dae «ujuchni des Martin

Gcadllch^r vou Aucrspclg gegen vluhaun
T^lauc Oßreocg wegen lchulolgen 58 f l .
49 ' / , lr. o. W. c. ». c. l»l di, execullve
ofsrlul'che Vlrst'lgcruug der dem lltzlneü
gcljvllgen, >m Olundvuchc 2(1 Auclsperg!
«ud Ulv.-Nr. 227, Rclf.'Nr. 8 oollom«!
mcudeu Ncalllill, un gerichtlich erhooeneu
Schätzungswerlhc von 475 fl. ü. W.,
gcwlUlgel uno zur Voruahmc derselben die
exec. Fcllblclungs'Taijla^ungcn auf den

2 4. O l t o b c r ,
2 1. November und
2 1. Dezember 1 8 7 2 ,

jedesmal oolnmlagS um 9 Uhr im
y'lst^tn AlUloloculc, unl dem Anhange
dl>l!mull wvldcu, duß die frllzuvlclcnde
l«>.ul!lal nur bei o«r l.hxn Fcllb.cluug auch
unter dem Schatzungswcrlc an den Melsl»
vlelendru hinlaug^cbeu werde.

DuS SchayungvplololoU, der Grund«
buchSeflracl uno d«e ^>cltul!onebed>ngnlsse
lönncn be« diesem Oeuchtc ln den gewüt)«,.
lichen Amlsslundrn clngesehc^ werden.

K. l. Vezirtsgencht Glvhlaschlh, am
16. Ma i 1872.

(2350—l) Nr 15I9l>.

Ezecutlve Fcildietun^.
Von dein l. l. Ilaot.'dclcg. VczlllS'

gerichlc Malbuch wiro vclannl gemacht:
^z werde zur ^inbrlngun,, oer For-

derung aus dem Ur«he>lr vom 20. ĵän«
ner 1872, Z. 1110, pr. 15 sl. sammt
^°/o ^ 'nl tn scll 30. September 1870,
der ttla>jSlostcn pr. 4 fl. 38 lr. und der
^cculionsloileu die c^ccutlvc Flllvicluog
der zu gunst̂ n de» Anton Prlmc bel der
Nealllät iöml. 'Nl. 524 tlä Sonnegg aus
dem Ullhcile vom 7. Mar^ 1871. Z^yl
5931, lfeculivc hallenoeu Fuldeiung pel
24 ft. o. W, c. «. o. bewllllgll und
hiezu zwei Termine auf oen

2 6. O t t o d e r und
9. A o o e m v e r l. I . ,

jedesmal vormittags 9 Uhr hierae-
lichlS, mit dem UnHange angeoronel,
daß die ftllzubielcnde F^roeluug lie» b«m
zweiten Ttimine nölylgcnjalls auch unlcr
c»lM vlolniuallverlhc hinlan^e^cben wer»
den wnd.

Der GrundbuchStftracl lann uon je-
dermann hicrgcllchlS eingejeyen weidcn.

K. t. Bezillsgeilchl ^aiouch, am 22llii
September 1872.

^2406—3) Nr. 3578.

Dritte czcc. Feilbictung.
Von dem t. l. Gczlltsgellchlc Sc.'v«

selfch wild nut <t)czug aus das (ioict vom
20. Mai l. I . , Z. 2128, lundgcmachl:

its sei über Ansuchen ocr l. l. Finanz«
prvcuralur sur itraln in Vcrlleluug ocS
h. AcralS uuo lHlUl>ocnll>lstung0sond>,s
gegen Andreas PreluS, tttechlsnuchsolger
des Anton und Marti» Prelle, von ^o»
leine N i . 13 pow. 85 st. 61 tr. c. 8. «.
in die Ubgcljalleneltlälung ocr ersten uno
zweiten cflcunvc Fellbiclung der gegneri
<chen im lHluudbuche Hcrischasl ^ueg«
»ul> Urb,»Nr. 6 l uud 6 1 ' / , oollommcu-
den vicalllalcu uewilllgtl, uod eo l»al bc>
der dlitt.n, auf den

22. O l l o b e r l. xj.
anberaumten FtillnetungS-Tagsatzuug das
Verbleiben.

K. t. Äezirlsgerichl Senosetsch, am
27. August 1872.

(2257—3) Nr 12903.

Executive Fcilbictung.
Bon dem l. t. sliidl..deleg. Bezirls«

gcrichlt wild hltmil bekannt gemacht:
<Hs welde übel A«suchrn des Clssio-

nürs Franz ^auuul von Unlelaucrsperg
zur itinbllnguug der Fordcluug des F<«nz
Iamnil aus dem Vergleiche vom 23leu
Müiz l865. H 4829, der Cession vom
28. Mürz 1865 und der Cession vom
5. Uußust 1871 pr. 12? fl. c. i>. c die

exrcullve Feilbietling de, auf der Rcallliil
l lrb.'Nr. 524, Fol 453 acl sl>l"!cga zu
gunsten der M^rfa Sa^ulooc aeb. Vl>llel
hajtcnden Foidriung a^s drm U.bls^ad«»'
ocl trage vom 9. Fcbluar l859 pr. 2l<) fi.
ncucil'ch bewilliget und zu deren Vor<
„ahme zwei Trimme uuf den

2 3. O t t o b e r und
6. N o v e m b e r d. I . ,

jedesmal voiuulta^S 9 Uhr hicrgelichl«,
mit dcm L)e»ŝ he angllnoml, duß die
fnlzubictelidc Hypoll)ll^lfl)i0llUl^ bei dem
zwcilcn Tcruiloc oölyi^n^uc! uuch unter
dem Nounnalwclthc an dcn Melstoltlen»
den hlnl^ügrgcl'tll wcrb^n wird.

Dcr Glunobucheeftracl tann in der
hierort^en (Äc ichislanzlli »on jedermann
emglschcn w.lden

K. l. ,lao». drlca. ittrzilfSjjclichl Lal«
bach, üm 6. Slpl^lndc! t6?2

(2313—2) Nr. 4,21,

Zweite ezcc. Fcilbittung.
Vom l. l. «ttczills^clichte Scnoieljch

wird mit Be^ug uus ba^ (to<cl vom 3ien
August l. ^., Nr 3 l69. lu,!ftge>n^cht,
dust bei l's.lllallulc! eü l r F lllxsluiig
dcr dem Anlon Slwar von l.^,oßubel?lu
aehöii^e!!, im ^rn-'.ddnchl' He«>schuf, P.ü»
wald «ul> U b ' N r . 10/3^2 vullommsl«»
den Neallläl zur zwrilen auf den

25 O l l ober l I .
anberaumten Feilbiltuiiß grschsitlc» wird.

l l t. Bcziltegcrlchl Senoselsch, am
26. Seplcmdtl 1^72,

(2258—3) Nr."l2882^

Erccutive Fclidietuttg.
Von ocm l. l Vlzlilsgcrichle ^ai»

bach wild hiemit bcl^nnt gemacht:
<öS ŝ i ubcr Aüsnchcn dlS Stadt-

mug,slrallS Malbuch zm Cinbiin^iu^ der
Vcr^leichefvldtiu^g pr 25 fl. sammt
F'nseu un.-> ttvslcn die .frculive Flilbie.
lung der zu Gunsten dcr Helena Zunder
lni Ur!'..')i. 33 l»,<1 K^llcnb,u!ll> uuS dem
öchulbschlinc vom 28. FevlUlil 1865
hastenden Tabula»joro»run« pr. 800 fl.
bewilliget und zu due» Vvlnahmc zwei
Tlsmine, unt> il,war auf den

2 3 . Ok tober und
6. N o o e m s e r l. I ,

jedesmal oormilla^s 9 Uhr, nu hier^e.
richlllcheu AmlO^c'lllid. m>l dem ittrisuhe
anbelaumt worsln. datz die fellzubilllnde
Forderung bei dem lrtzlrn Tlrl.,>le nblhi.
gensc>Us uuch unter d,m Nominalwelt,he
hinlangegel'c» werben wird

D'sfen weiden Kauflustig m>l dcm
Beifüg'N in t»e iienolluS gljrtzt, buh ihnen
dln OlUlidbuchs Cflrucl u, dcr hierol'aen
Rcgülratul einzusehen siuslehl.

lt. l. släbl.-brleg. Vrz.tlsgericht Lai-
bach, am 1. September 1872.
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Ein junger Maun,
militärfrei, der deutschen und slo-
veni.sehen Sprache in Schrift und
Sprache mächtig, durch mehrere
Jahre in verschiedenen Branchen
thätig und mitjlen besten Referen-
zen versehen,'wünscht seinen Po-
sten zu wechseln und als Ge-
schäftsführer oder Magazineur
in einem Manu fact ur waren-
Entjrosgeschäfte placirt zu werden.
Offerte übernimmt unter „lit. Jf."
das Annoncen-Bure au in Laibach,
Hauptplatz SIS. (2448—1)

Zahnarzt
MUCliir. Dr. Tänzer,
Docent drr Zalinhrilkunde an der Uni-

ucrsität in Graz,
woll tt > »l»»NO>» .,«««««> ^ l « ? s « « l "
Z i m m e r - ? l r . 2<» und 2 l im ». 2tock,
und wird bis Ende Ollobcr d. I täglich von
8 diö 4 Uhr UliuiUerbrochen seine zahnärzl-
liclie» ,,nd ;>,h»t ^»nisckcn V l v i n a t i o -
ne» und Vpera t ionen aueilb u. ^2355-s>)

In Heften von je 3 Bogen in hoch 4 . Etwa 30 Hefte bilden einen Band. Alle 14 TaQO erscheint ein Heft. JJ

I n ^ * e «MOP- ' ^ ^ i 7 u e ^ ^ u M c r r p t l « n " = = ~ ~ " | JVurtagê Ŝ OOÔ j |
^ ! eröffnet die Unterzeichnete von jetzt an auf das regelmässig erscheinende populäre Prachtwerk: \ "^

j Otto Spaniers inustr Conversations-Lexicon mr das Volk. \
I" — Zugleich ein „Orbis pictus für die studierende Jugend", zz ~
"^ Ausgabe I In Heften a 5 Sgr. — 18 Kr . rh . — Ausgabe II. In Thaler l ieferungon (umfassend j e i> i ie t te) ü 1 Th l r . zz *
"«* 1 F l . 48 Kr . rh . Ausgabe I I I . In Bänden (umfassend e twa ,'N) Hefte). Preis p ro Band geheftet etwa f> Th l r . , olegant w>
St ' in I la lbf ranz gebunden e twa (> Th l r . i s
%, Allen Abonnenten wird ein geograph.-statistischer Atlas vou 30 Blatt, während des Erscheinens des letzten < 2-
g | Bandes, unentgeltlich geliefert. Jede Buchhandlung des In- und Auslandes nimmt Bestellungen auf das Werk entgegen, i ff-
« ' hält behufs Einsichtsnahme das erste und zweite Heft, sowie den ersten Band auf Lager und liefert gratis einen *
C i ausführlichen Prospect, sowie ein aus den verschiedensten Theilen der zwei ersten Hauptbuchstaben zusammengestelltes j g-
g Probeheft auf Wuusch direct, franco. Die erschienenen Hefte können auch in beliebigen Zwischenräumen bezogen : >-
c werden. . ff
g- ' Leipzig, 19. Oktober 1872. Verlagsbuchhandlung von Otto Npntner. ! "|
^ Urtheil«» I1«T 1 ' i e M P i (2417—1) |
** Augsb. Allgem. Zeitung. 1872 Nr. 197: „Es verspricht ein in seiner Art einzig dastehendes Nachschlagebuch zu J?
'S werden. Nahezu sechstausend im Durchschnitt vorzügliche Illustrationen werden in zweckmässiger Weise den Text des j 5*
'Z ! Werkes begleiten, das seiuß Artikel ebenso mit Sorgfalt ausgewählt als auch höchst sachgemäss, anregend und populär i jg
1* geschrieben bringt. — Was uns vor allem angenehm berührt hat, i&t die Objectivität des Textes, desgleichen wird mit , _
'S: Rücksicht auf die feine Sitte nichts zu linden sein, was sich nicht für die reifere Jugend schickte. Mo'go da^selbo ein \ *
S Mitbildungsfactor der deutschen Nation werden; die Berechtigung und das Vermögen dazu trägt es in sich." j %
^ | Zu Bestellungen in Li«ll»tt«'li empfehlen sich | «
i Auflage" 25.000. lg"11- v . K l e i i i m a y i - A: IT. Baratfoeyg. "Auflage 85.ooo7| Z

Mit ca. 6000 Illustrationen, 4 0 - 5 0 werthvollen Extrabelgaben, Bunt- und Tonbildern In brillanter Ausstattung. r

aewährtdie von k M M H keiner Cow
curreu; noch M ^ H ^ W erreichte

Metzger'«" msscidichtc

Leder-Appretur.
l a ec< böchst nothwendig für jedermann isl, auf trecken»: FUße zu sebcn, indem man dadurch acgen

viclc ztrantblitin sscscküht wirr, io bcdicne man sich der im I n - und Auslande riihmlichst bclannlen Wasser-
ächten l'üdcr.Äpfi^t,,,, welche für Se, t. l. apost. Majestät dcn Kaisei von Oesterreich, sowie von allen hoch-
slen Hcrvsck.nlcn uild Militav« in Gebrauch qenoiiune» wird,

Dicselbe. eine slüffissc Masse, wodurch allcö Vcdcrwerl sich in einen unverwüstlichen Körper umwandelt
und schr vl'Nbeichaft für Tticfe!, Tchuh« und Pferdegeschirre ist, da e« dasselbe dauerhaft und volllommen
n'asscrdicht üiachl, Tiejelbe hat sich dadurch den crslcn Nana von allen Lcderschmiercn erworben, wovon sich jeder-
mann ric genaueste Ueberzeuauna durch einen aufstellten sjersuch verschaffen lann und zur Einsicht gelangen
wird, daß diese vortreffliche MelMr'fche Erfindu»,;, wosür ibm ein Allerhöchstes Patent zncrtannt wurde, nichts
>nit der ^harlatanerie gemein hat, sondern auf ^achlcnnlnis beruhl und jederzeit ihre» eminenten Nutzen
geltend macht. Dieselbe ist in ihrer ganzen Echtheil zu beziehen von

A. I . Metzgers Nachfolger
A Osenheimer

Wien, Nudolfsheim, Arnsteingasse 2«.
Bestellungen werten nur gegen sranliertc Varcinscndung des Geldbetrages oder gegen H»ol»!il»,l»l2«

cssecüliert. Tie Herren Handelssreund« erhalten ansehnliche Percent«. M i l auSfllhiliche«, Beschreibung loste«
ei» Pfund 3 fl,, ein halbe« Pfund 1 fl. «0 lr.< eine Neinc Flasche s.o l r .H. W.

i n ^ V i v l i bei Vebrutcr Maurer, Vraben, «icke tcs Kodlmailles; I , Bauer, Ooleschmiedgassc! A. Noth, Ecke b«
Bcgüergasfe! Ä. Hriedmann. Pralorstraße W.

Miirttuschlaq, I . Meitingcr. Trieft, Ja. Fischer, U»i,lr »!l» Tcschen, I . Slrobanel.
W!nt,,ch Buchelu, I . Echager. l «nic». Nlünn, I . Lehmann.
.!'>u.ub. I . Ierlach. > «aschau, i t . <t. Lschwia. Olmlllj. A. I . Maudru,
'̂»<N. I . Ein,^. ^ KleiN'Mohrau. Gobel u. Vchober. „ A. ( i . kcdercr,

Bctzen. I . Thuillc. Kremniy, I Mitter. Tropvau. S . Perl.
Iiluibrulf. I . A. Most. Neutra, W. Wutzay. Znaim, <̂ . Wohlaus.
Elcyr, F. Würy. Oedenburg, L. Pachhof«. «ralau, I . Iah».
sch,em«!, I . B. Rigler. . Prehburg, Ä. F. Grohmann. L»«nowitz. I . Schnirch.
^vemi'. I . B. WoUenslorser. Trentschin. I . Kulla. Mähr.'Schönberg, E. Mied!,
Gmniidc!,, I Haa«. Ägram, W. Loviencic. Tcreth, ^. Lempnial.
^i,iz, ö.v Clemhoff. <^s«g. W. ssaslivoda. A,sv Kubiu, Tirolern. Schlesinger.
Pcst, ,^llc>>z u Eifert. T ra ten , N. ̂ 'ohse. U^üra, A. Flcischmann.

„ Äl. Val,hl, Neusodi, E. ^ouatti. , cyroßwarbein, I . Wurst,
,!apo>?vav, ^ j . Pollacl. P „ . ^ N Ooldschmid. ! Nrad. T. N. Pvobst.
ilöniqecag. F. Echawrda. > ^ Echmidl u. 6°mp. i I l lo l , Serb. Wojw., I . Mefsingcr.
H,,,oge»burg. G. H«zog. «utte.ibera, F. Hanfs. , Pettau. Ä. ^usza.
-alzluivl,, Borst. Neuthal. M. , Pils«.,. I . A. Tchicdl. ! Tainow, W. T. «l. Wielossorsli.

Huder. > Ienbach, Tirol, I . G. Schusüing. > Zombor, stalcone« Nefsc.
Die seit 184? berühmte und allgem'.in anerlannte

" Metzger'schc Pomndr
ist da« > in p>„^ »!t,il aller Haarpomadcn. welche zur Konservierung „nd znr stcirbung der Haare dient, vou
duutelster Ech,ralze und vom «chonilen Uram, sowie dlesilbe auch hellblond zu haben ist uub leine dem «rvs.
haare schadlillen und uachtbeili^en ^eüallttlieile besiyl, fonkern au« der Natur entnommcu, höchst gereinigten,
vcgeladilisll en und animalische» H-toM» bestedl. Z>> beziehen von H.. 5. » v t « « , ! . , Nachfolgerin ^. 0»°«»-
k« lu i« r . — Ein Tiegel oder e,ne Ltauge »ut a„«f!ihrlicker Gebrauch«a»n^!ung lostct von ». Oualitäl I si.,
uon der «. Qualität 5n lr. ö. W. Auch ,st selbe m den obgenannteu Niederlagen zu haben. ,

(2407—2) Nr. 7833.

(5uratol'sbcstcllllllji.
Von dem l. k, BezilsSncricht Feistriz

wird t ctannt gemacht:
E« w Uder Ansuchen des Anton

penlo v°u Palije den abwesenden Josef,
^ ia i ^ nud In f i rm Pinko Herr Franz
Veni^ i von Oornegg zl,m oumtor a,sl

aewlu uuf^st^llt und demselben dcr in
d r Exccuiionösache deS Ultton Pn lo von
Palije gegen Mathias Pento von Ad>!s-
derg pcw. 405 fl o. 8 «. eistusftne dice«,
«lrichlliche G ŝcheid vom 6. Jul i 1872,
Z. 5381, (in 1 — 3) zugestellt wollen.

K. t. Oezirlsucricht Feisiriz. am 16lcn
September 1872. <

Mrhrer Ho lM l^ rUNas I )UN^ , sowie "lichl sch.line Du^t' '

Wägen, ' "« " " " ' " Kukurutzschrotmaschine, '° wie Staudew
roggen u ' sibirischer Hafersamen «„d Mig z« hab«,, ^ ̂  ^^
cimte der Herrschaft Natschach nächst Vttinbrllcl. l2447—l)

Concurs-Kundmachung.
Es wird der Concurs zur Besetzung des Hundefiingor-Posteiis für dioso Ge-

meinde mit dem jährlichen, boi der li. o. Municipalkiisse zu behebenden Lohne
per 300 H. und dem Genusse ei nor Natural wohn ung eröffnet

Die Bewerber IHÜSHOU ihre Gesuche, welche - den Geburtsort, Alter, die
geleisteten Dienste und eine starke und gesunde Constitution ausweisen, läng-
stens bis 15. N o v e m b e r 1*72 bei diesem Municipium einreichen.

Alle Strafen bleiben ganz zu Gunsten des Hundesängers.

You» JUimicipiiiBii IICB- Stitflt Pola,
am 8. Oktober 1872.

(2384-2) l>er Kfirji;*1 rindster.

Natürliches

Fischleberthranöl
i

DOM |

•f. $«ri*Avallo in fi ri<*<.
Es ist belainll und betlagclisnicnh, «uie dn

gemeine im Handel vot lommmde Thran , zu
wohlfeilem Preise, m i l be!olibe,em chemischen l
Neinignngsprozeß den Anschem de^ weißen i!c-,
lierlhranöls empfang!, waches dann zu ärztlichen ^
Zwecken angemcndel w i l d . </<:41<)li-I)

Es isl fchwer daran zu gehen, nm diesen
verfälfchslen Thran vom echlrn Leberlhrauöle zu
unterscheiden. Teehalb wn^de die F i r m a S e r -
r a v a l l o genöthigt, cineu eigenen znvlrliissigen
Agenten nach N e w f o u n d l a n d i n Ä m e r i t a
zu fchictcn, um dort am Orte des Fisäifüiia/«
die Vereit l l i lg des Tlivaneo dnrch einen l̂ anz l ie- !
sondeleu mechanische!, Prozeß auf taltem W,ge
zu überwachen. S o bleibe» die nalltrl ichsn Eigen-
schaften dicser vortrefflichen medizinifchen Sub«
stanz uuuerfcl>rt und demnach lann das u a l l l r -
l iche F i s c h l e b e r t h r a n i ) l von I . S e r r a »
v a l l n mi t aller Sicherheit als eiu H e l l -
^ i l l lh r u n g s m i t t o l angeulimmen nnd in al len!
Kraulheilen, welche die Nahrung bceluträchügen.-
S t r o p he l n am H a l s e , R hach i t i s , E f n n -
the m e n , « l , ocheu f r a ß , O e s c h w l l l s t c de r^
D r U s e n , A b z e h r u n g uno andere « i u , ^
d c r l r a n l h e i t e u , S c h w ä c h e , P o d a g r a ,
H a r n f l u si u. a. m anempfohlen werden

Vei der Genesung von jchweren itrantheilen,
wie N e r v e n - uud i k i n d l i e t t f i e u e r , lauu
fast versichert werden, daß tue Wiedererlangnng!
des fnlheren Gfsündheitszustandeö von der ein-
genommenen Menge diises Oels abhiloqt.

! «aup tn ie l l e l - l » ^ ,n 1>i«8t bei i . 8ess»-
val lo, «.«»»»»«»»« Lentsal l lepöt f>>r X^aln bei
^ 5 . F > « ? « > ' , Äpolhets l ; ^ l ° » m bei 8. !Mt l -
b»on, Apo ih . ; L s » l bei 1. Sui-gleitnes, Apolh

(2302-3) Nr. 5090.

lzlinttorsbcstl'llmlst.
Vom t. l. Vezill^^cllchlc Htiml.dmg

wird dttaoin ^elleden, daß den unl'llamit
wo bsfitldlichcn ^orenz P>dm.u und He
lena Vidmar oun Ocudooljc »,ud I^h^^n
Gohinc von Mllterdoif und drsscn nnbe-
laimten Erl'en Herr Andteas Augüstin
von Klunz a!s cur^tor l̂ ä actum auf.
gestellt »nd zul Hmpfangüahme der ans
sie ltlutcnden Schrifttli crmachtlget wol '
den ist.

K. t. Gezilksgericht Krainburg, am
28. September 1872.

Eii briDfehr
wird unter günstigen Bedingungen anfge-
nommel,. Nähere Auslünfte ertheilt die
Oütervcrwaltnng zu Thurn am Hart
nächst Gurlfeld. (2423—2)

l23l.i - 2, Ns. 4133.

Zwcite cxec. Fcilbietun«.
Vvln l. t. Gczirlsgclichte Scnosctsch

wird mit Äezug auf l̂ aS Edict vum
27. Juli l I , Z. 3105. tundurmachl,
daß bei resullatloscr cister F^ilbielulig
der dem Mai l in Si lgi i von Giilndl ge-
höil,en, im O^lüdliuchc Hellschxft Seno»
fctsch uu1> Ulb.-Nr. 355 vo>kommenden
Realität zur zweit«n, cnzf dcu

2 5. O t t 0 l' er 1 8 7 2
anberaumten Fcilbiel,ln., geschiitten wird.

tt. l. V^irlSgericht Seüosctsch, am
^26. September 1872.

(234! ) -3) Nr. 1593ss.

Zweite lllld dritte erec.
sseilbietmlj,.

. Vom t. t. städ,.<dclcg. Gcz,!lc<gei!chle
Lailmch wild i», N.,chl,cmge zum E îcte
vom 5. Auil.st l ). Z. 13412, btlaM't
gemacht:

(K? werde ilder einverstgudlichts hier-
orligc« Einichscitc,, dn Zlieilllicil,' die
Ulit Gcschcid von, 5. Angust I872, Z«lll
13412, auf dci, 21 Zcptcmdel 1872
unkelaumlc efccul:oe Nealfeildicluug »ä
Weißruslciil Ui!'. N l . W ' / , , Rctf..'ium-
mcr 43 pcw. 351 si. sammt Al i lMg
gegen Geroliard Stesmol^ flir a!'geliallc»
elllärl mit den, Äclsatzc daß cc» bei den
auf den

2 3. O l t 0 bc r und
2 3. N 0 veml ' ci l. I .

festgesetzte,, weitere,, FeiÜ'i.tungs Terminen
fortan seil» Gcweodcn bcliäll.

Uaivach, am ii0. September 1872.

Druck n,»!> Un-loq nnn ^pn»z v Kl»<nm«y7 b U t d n " « a n , k v , in 9a<b»ch


